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GGlück, lück, GGesundheit, genug esundheit, genug GGeld eld 
- die besten Wünsche für Euch alle.- die besten Wünsche für Euch alle.

Das war die gebetsmühlenartig wiederholte 
Frage an die Studierenden bei der 3G Re-
gistrierung. Die Mehrzahl war geimpft, dann 
kamen die Getesteten und die Genesenen.

Dann gab es noch ein paar Exoten mit Impfbe-
scheinigungen aus Indien oder China, teils gül-
tig, teils musste man die Studierenden wieder 
nach Hause schicken oder zum Uni-Screening.
Die „Klienten“ kamen meist in Schüben, immer 
wenn der Bus kam oder kurz vor Mittag, vor 
dem Mittagessen.

Das eine oder andere z.B. das Not-Telefon, 
das eigentlich für technische oder andere 
brenzlige Situationen gedacht war, 
funktionierte auch nicht immer gleich reibungs-
los.

Friedhelm Küster und Doris Weber

Sind Sie geimpft, genesen oder getestet?

3G Registrierung

Interessant war der Kontakt zu anderen Uni 
Angehörigen, die man sonst vielleicht niemals 
kennengelernt hätte und die Studierene waren 
alle erfreut darüber, dass alles so schnell und 
meist problemlos vonstattenging.

Die Schicht wurde versüßt durch einen kosten-
losen Kaffee mit Gebäck vom Campuscafé.

Letztlich war das ja eine gute Sache, das mit 
der 3G Registrierung (das mit dem Kaffee na-
türlich auch) so dass wir uns jetzt alle sicherer 
und geschützter auf dem Campus bewegen 
können.

Die Heizung hätte man ruhig auch etwas höher 
stellen können. 

Katrin Rudolph

Zentrale 3G-Registrierung – wie lief das ab

Die Coronaverordnung Studienbetrieb mit 
Stand Ende August 2021 sah vor, dass bei 
jeglichen Präsenzveranstaltungen nun das 
3G-Prinzip angewendet werden musste. Um 
dies einhalten zu können, wurden ab sofort alle 
Teilnehmenden an solchen Veranstaltungen 
denzentral auf die Erfüllung des 3G-Prinzips 
geprüft, was einen enormen zeitlichen und 
personellen Aufwand und Mehrfachprüfung pro 
Tag für einige Studierende bedeutete.
Unsere Uni hat sich daher eine Lösung 
überlegt, und die zentrale Registrierung des 
3G-Status unserer Studies beim Betreten 
der Uni-Gebäude technisch in kürzester Zeit 

umgesetzt. Als Campusuniversität konnten 
wir den Zugang zur Uni auf wenige Eingänge 
beschränken und diese technisch ausstatten. 
Darüber hinaus haben wir im KIM ein erstklas-
siges Team, welches die notwendige Software 
nicht nur programmiert hat, sondern auch die 
Einrichtung der Laptops, der zum Scannen der 
QR-Codes notwendigen I-Pads, bis hin zu den 
Terminals vorgenommen hat. Bis heute müs-
sen sie dabei ständig die neuen Verordnungen 
mit veränderten Rahmenbedingungen umset-
zen und die Programmierung anpassen.
Alle Universitätsmitglieder wurden am 22.09.21 
mit einer EINBLICK Sonderausgabe zum Co-
ronavirus (Anm.: der EINBLICK ist der zentrale 
interne Newsletter für alle Universitätsangehö-
rigen) über die Details informiert und ab dem 
04.10.2021 sollte es losgehen, mit der zentra-
len Registrierung im Foyer der Universität (in 
der ehemaligen Buchhandlung Osiander).

GGetrieben, etrieben, GGegeißelt, egeißelt, GGetrennt etrennt 
- so fühlen sich viele seit Monaten- so fühlen sich viele seit Monaten




